
Alle wahlberechtigten 
Niederösterreicher ha-
ben bei dieser Wahl eine 
wichtige Entscheidung 
für die weitere Entwick-
lung unseres Heimat-
landes in den nächsten 
Jahren zu treffen. 
Das ist der Grund dafür, 
dass ich mich heute per-
sönlich an Sie wende.
Sie, geschätzte Ge-
meindebürgerinnen und 
Gemeindebürger sind 
aufgerufen, durch eine 
möglichst hohe Wahl-
beteiligung diesen Weg 
mitzubestimmen. 
Als Bürgermeister ist 
mir aber eines besonders 
wichtig: 
Bernhardthal, Reintal 
und Katzelsdorf haben in 
den letzten Jahren mehr-
fach von dem Weg profi-
tiert, den das Land geht. 
Das auch deshalb, weil 
das Land Niederöster-
reich ein ganz wichtiger 

Partner unserer Gemein-
de ist und neben allen 
gesetzlichen Rahmenbe-
dingungen auch viele un-
serer Vorhaben finanziell 
unterstützt.  
Denn ohne Hilfe durch 
das Land hätten wir Stra-
ßen- und Gehsteigbau, 
Kläranlagen- und Kanal-
bau, den Ankauf der neu-
en Feuerwehrautos, und 
viele weitere Maßnah-
men so nicht geschafft. 
Und wenn wir in un-
serer Gemeinde in Zu-
kunft neue Projekte und 
notwendige  Instandhal-
tungsmaßnahmen ange-
hen wollen, dann wissen 
wir, dass wir das Land 
wieder als verlässlichen 
Partner brauchen.
Und daher bitte ich Sie 
heute sehr herzlich: 
Gehen Sie am Sonntag, 
dem 9. März zur Wahl 
und treffen auch Sie die 
richtige Entscheidung für 

unsere Gemeinde und das 
Land Niederösterreich.
Die kommende Wahl 
bringt aber auch eini-
ge Neuerungen in der 
Landtagswahlordnung 
mit sich. Lesen Sie die-
se Informationen auf der 
Rückseite. 
Wenn Sie Ideen, Anlie-
gen oder Fragen haben, 
rufen Sie bitte einfach am 
Gemeindeamt unter der 
Tel. 02557/8800 an oder 
kontaktieren Sie mich 
persönlich. 
Wir helfen Ihnen gerne.
 

Ihr Bürgermeister

Alfred Ertl

Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Bernhardsthal 1/2008

Geschätzte Gemeindebürgerinnen,
geschätzte Gemeindebürger!

L A N D T A G S W A H L
am Sonntag, dem 9. März 2008



Informationen zur Landtagswahl

Bernhardsthaler Gemeindenachrichten

Stimmabgabe am 9. März 2008 im Wahllokal

Jeder Wahlberechtigte, der in der Wählerevidenz der Gemeinde eingetragen ist, kann am Wahltag seine Stimme in 
dem dafür vorgesehenen Sprengel-Wahllokal mit dem amtlichen Stimmzettel, welcher im Wahllokal ausgehändigt 
wird, abgeben 
NEU: Wahlberechtigt sind alle österreichischen Staatsbürger, die spätestens am Wahltag das  16. Lebensjahr vollendet 
haben (also spätestens am 9. März 1992 geboren sind), in einer niederösterreichischen Gemeinde ihren
ordentlichen Wohnsitz haben (Stichtag ist der 11. Jänner 2008) und im Wählerverzeichnis eingetragen sind.

			   Wahllokal 				    Wahlzeit

Bernhardsthal	 Volksschule Bernhardsthal		  7.00 – 14.00 Uhr    (Wahlsprengel 1 und 2)
Reintal	 	 Rathaus Reintal				   8.00 – 13.00 Uhr
Katzelsdorf		  Amtsgebäude				    8.00 – 13.00 Uhr
 
In allen drei Katastralgemeinden wurde für den 9. März eine besondere Wahlbehörde (= fliegende) für kranke und 
bettlägerige Wähler eingerichtet. Die Wahlkommission wird diese Personen in der Zeit von 9.00 – 12.00 Uhr besu-
chen. Der Wahlberechtigte braucht für die Stimmabgabe eine gültige Wahlkarte.
NEU: Erstmals dürfen auch die Angehörigen und Besucher mit einer gültigen Wahlkarte vor der besonderen Wahlbe-
hörde ihre Stimme abgeben.

Weitere Wahlmöglichkeiten mittels Wahlkarte im Rathaus Bernhardsthal im Standesamt
Samstag, dem 1.3.2008 von 9.00 – 11.00 Uhr und am
Donnerstag, dem 6.3.2008 von 18.00 – 20.00 Uhr
Während dieser Zeit kann eine Wahlkarte am Gemeindeamt beantragt werden, um anschließend die Stimme im Wahl-
lokal abzugeben.

NEU: Stimmabgabe im Wege der Briefwahl im In- oder Ausland
All jene, die eine gültige Wahlkarte beantragt und erhalten haben, können von der Briefwahl Gebrauch machen. Dabei 
kann man seine Stimme im In- sowie im Ausland abgeben. Auf der Wahlkarte ist der Ort, das Datum und die Uhrzeit 
der Stimmabgabe zu vermerken. Die Wahlhandlung muss vor Wahlschluss (= 9.3., 17 Uhr) erfolgen. Mit seiner Unter-
schrift gibt der Wahlberechtigte eine eidesstattliche Erklärung auf der Wahlkarte für die Richtigkeit seiner Angaben an. 
Danach wird die Wahlkarte mit dem Wahlkuvert in den nächsten Briefkasten eingeworfen. Die Adresse der Gemeinde-
wahlbehörde ist auf der Wahlkarte aufgedruckt. Die Kosten für den Postweg übernimmt das Land NÖ. 
ACHTUNG: Geben Sie die Wahlkarte rechtzeitig auf! Es werden nur Wahlkarten für die Stimmenauszählung heran-
gezogen, die bis spätestens Montag, dem 17.3.2008 (14.00 Uhr) auf dem Postweg beim Gemeindeamt Bernhardsthal 
eingelangt sind.

Wie beantrage ich eine Wahlkarte
Wahlkarten können ab sofort auf dem Gemeindeamt Bernhardsthal beantragt werden. Schriftliche Anträge müssen bis 
spätestens 5.3.2008 auf dem Gemeindeamt einlangen. Mündliche Anträge können bis spätestens 7.03.2008  12.00 Uhr 
auf dem Gemeindeamt eingebracht werden. Die Ausfolgung der Wahlkarten erfolgt ebenfalls auf dem Gemeindeamt. 

Stimmabgabe am Wahltag in einem sprengelfremden Wahllokal in einer anderen NÖ-Gemeinde
Der Wahlberechtigte ist am Wahltag nicht in seinem Wahlsprengel. Es kann mit einer Wahlkarte in einer anderen 
Gemeinde im dafür ausgewiesenen Wahllokal die Stimme abgegeben werden. Die unterschiedlichen Öffnungszeiten 
der Wahllokale in den Gemeinden sind zu beachten. Es ist ein gültiger Lichtbildausweis erforderlich, um sich vor der 
Wahlbehörde auszuweisen.

MÖGLICHKEITEN DER STIMMABGABE


